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Erste LNG-Ladung von ADNOC erreicht den Elbehafen 
in Brunsbüttel  
• FSRU „Hoegh Gannet“ wird Ladung übernehmen und regasifizieren 
 

Essen, 15. Februar 2023 
 
Die Partnerschaft zwischen RWE und der Abu Dhabi National Oil Company (ADNOC) bei der 
Lieferung von Flüssigerdgas (LNG) wird sichtbar: Mit dem LNG-Cargo „Ish“ die erste Ladung 
Flüssiggas im Brunsbütteler Elbehafen eingetroffen. Hier wird das LNG regasifiziert und über die 
Floating Storage and Regasification Unit (FSRU) „Hoegh Gannet“, die RWE im Auftrag der 
Bundesregierung gechartert hat, in das deutsche Gasnetz eingespeist. Mit der von ADNOC 
gelieferten Ladung wurden 137.000 Kubikmeter LNG von Das Island, Abu Dhabi, nach 
Brunsbüttel transportiert. Dies entspricht mehr als 82 Millionen Kubikmetern regasifiziertem 
Erdgas und rund 900 Millionen Kilowattstunden. Es ist geplant, das aus dem LNG gewonnene 
Gas im Rahmen der derzeit laufenden Inbetriebnahmephase der FSRU ab Ende Februar ins 
Netz einzuspeisen.  
 
Darüber hinaus haben RWE und ADNOC bereits im vergangenen Jahr eine Absichtserklärung 
(MoU) über mehrjährige LNG-Lieferungen unterzeichnet, die ab 2023 nach Deutschland 
geliefert werden sollen. LNG-Lieferungen von ADNOC können nach Deutschland entweder über 
schwimmende oder landgestützte Regasifizierungsterminals erfolgen, sobald diese in Betrieb 
sind.  
 
Andree Stracke, CEO der RWE Supply & Trading: „Nach der Ankunft des schwimmenden 
Terminals Mitte Januar ist die erste LNG-Lieferung aus Abu Dhabi der nächste wichtige Schritt. 
Der Aufbau der LNG-Versorgungsinfrastruktur in Deutschland kommt voran. RWE unterstützt 
dabei, wo immer wir gebraucht werden. Ich freue mich, dass wir dafür mit ADNOC einen starken 
Partner an unserer Seite haben und uns gemeinsam darum kümmern, die Energieversorgung 
Deutschlands so sicher wie möglich zu gestalten.“ 
 
Ahmed Alebri, Acting CEO of ADNOC Gas: „Die Lieferung der ersten deutschen LNG-Ladung 
aus dem Nahen Osten unterstreicht die Position von ADNOC als fortschrittliches 
Energieunternehmen, das auf den langjährigen bilateralen Beziehungen zwischen den VAE und 
Deutschland aufbaut, während wir unsere Zusammenarbeit bei der Energiesicherheit und einer 
verantwortungsvollen Energiewende vorantreiben. LNG ist ein wichtiger Energieträger, sowohl 
im heutigen Energiemix als auch bei der Festlegung des Kurses für die Zukunft durch 
strategische Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit.  
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Wir freuen uns darauf, unsere Partnerschaft mit Deutschland in allen Bereichen des 
Energiemixes zu vertiefen, einschließlich Wasserstoff und erneuerbare Energien, um die 
Bemühungen zur Dekarbonisierung zu unterstützen.“  
 
Grüne Perspektive für den Standort Brunsbüttel 
Als Technologie- und Industriestandort ist Brunsbüttel ein wichtiger Standort, auch für 
zukünftige Importe von grünen Molekülen. In unmittelbarer Nähe plant RWE den Bau eines 
Importterminals für grünes Ammoniak, das als verflüssigtes Wasserstoffderivat einen wichtigen 
Beitrag zur Versorgung Deutschlands mit grünem Wasserstoff leisten kann. Über dieses 
Terminal sollen ab 2026 jährlich rund 300.000 Tonnen grünes Ammoniak importiert und an 
Kunden verteilt werden. In unmittelbarer Nähe plant die German LNG Terminal GmbH den Bau 
und Betrieb eines multifunktionalen LNG-Terminals. Als Anteilseigner unterstützt RWE eine 
spätere Umstellung des Terminals auf den Import von grünen Molekülen. 
 
 
Für Rückfragen: 
 
 
 
 
 
 
RWE  
RWE ist Gestalter und Schrittmacher der grünen Energiewelt. Mit einer umfassenden Investitions- und Wachstumsstrategie baut 
das Unternehmen seine leistungsstarke und grüne Erzeugungskapazität bis 2030 international auf 50 Gigawatt aus. Dafür 
investiert RWE in dieser Dekade mehr als 50 Milliarden Euro brutto. Das Portfolio basiert auf Offshore- und Onshore-Wind, Solar, 
Wasserkraft, Wasserstoff, Speichern, Biomasse und Gas. Der Energiehandel erstellt maßgeschneiderte Energielösungen für 
Großkunden. RWE verfügt über Standorte in den attraktiven Märkten Europa, Nordamerika und im asiatisch-pazifischen Raum. Aus 
Kernenergie und Kohle steigt das Unternehmen verantwortungsvoll aus. Für beide Energieträger sind staatlich vorgegebene 
Ausstiegspfade definiert. RWE beschäftigt weltweit rund 19.000 Menschen und hat ein klares Ziel: klimaneutral bis 2040. Auf dem 
Weg dahin hat sich das Unternehmen ambitionierte Ziele für alle Aktivitäten gesetzt, die Treibhausgasemissionen verursachen. Die 
Ziele sind durch die Science Based Targets Initiative wissenschaftlich bestätigt und stehen im Einklang mit dem Pariser 
Klimaabkommen. Ganz im Sinne des Purpose: Our energy for a sustainable life. 
 
ADNOC 
ADNOC ist ein führender, diversifizierter Energie- und Petrochemiekonzern, der sich vollständig im Besitz des Emirats Abu Dhabi 
befindet. Das Ziel von ADNOC ist es, den Wert der riesigen Kohlenwasserstoffreserven des Emirats durch verantwortungsvolle und 
nachhaltige Exploration und Produktion zu maximieren, um das Wirtschaftswachstum und die Diversifizierung der Vereinigten 
Arabischen Emirate zu unterstützen. Weitere Informationen finden Sie unter: www.adnoc.ae 
 
Datenschutz 
Die im Zusammenhang mit den Pressemitteilungen verarbeiteten personenbezogenen Daten werden unter Berücksichtigung der 
gesetzlichen Datenschutzanforderungen verarbeitet. Sollten Sie kein Interesse an dem weiteren Erhalt der Pressemitteilung haben, 
teilen Sie uns dies bitte unter datenschutz-kommunikation@rwe.com mit. Ihre Daten werden sodann gelöscht und Sie erhalten keine 
weiteren diesbezüglichen Pressemitteilungen von uns. Fragen zu unseren Datenschutzbestimmungen oder der Ausübung Ihrer 
Rechte nach DSGVO, richten Sie bitte an datenschutz@rwe.com. 
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